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Liebe Regensbergerinnen, liebe Regensberger

Mit dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes beginnend wollen wir Sie, wie 
angekündigt, wieder vermehrt über die Diskussionen und Beschlüsse des 
Gemeinderates informieren. Auf einer der kommenden Seiten fasse ich 
dies für das bisherig Geschehene im Jahr 2021 zusammen.

Am 7. März ist Abstimmungssonntag mit vielen Vorlagen auf eidgenössi-
scher, kantonaler und kommunaler Ebene. Die Bandbreite der Vorlagen ist 
hoch und es werden hier auf eidgenössischer Ebene teils langfristige Wei-
chen gestellt. Die Vorlagen zählen wir in diesem Heft auf. Ich möchte Sie 
ermutigen, von Ihrem demokratischen Stimmrecht Gebrauch zu machen.

Auch möchten wir weiterhin Informationen in Zusammenhang mit der 
Corona Pandemie geben. Mein Eindruck ist, dass wir trotz hoher Disziplin 
in Bezug auf die Vorgaben zur Vermeidung von Infektionen nun alle hof-
fen, in absehbarer Zeit wieder zu einem Zustand zu kommen, der nicht 
Der vor der Pandemie, aber Einer sein wird, der näher an dem ist, was 
wir als gewohnt und geschätzt kennnen, als das jetzt der Fall ist. Auch an 
dieser Stelle möchte ich allen danken, die mithelfen, diese Pandemie zu 
überstehen.

In den letzten Wochen haben sich verschiedene von Ihnen mit Wünschen 
für zukünftige Schwerpunkte unserer Arbeit an mich gewandt. Ich danke 
sehr herzlich für die vielen Denkanstösse und würde mich freuen, wenn 
dieser direkte Austausch so lebendig bleibt.

So hoffen wir, dass wir uns bald wieder in den Restaurants unserer Ge-
meinde treffen und Geselligkeit pflegen können.

Beste Grüsse,

Ihr Gemeindepräsident

Matthias Reetz

gemeindepraesidium@regensberg.ch

Grusswort
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Neue E-Mail Adresse Mitteilungsblatt

Liebe Leserinnen, Liebe Leser

Wir bedanken uns für die monatlichen Beiträge für das Mitteilungsblatt. 

Für die Beiträge wurde eine neue E-Mail Adresse eingerichtet.An dieser 
Stelle möchten wir Sie in Zukunft bitten die Beiträge an Mitteilungsblatt@
regensberg.ch zuzustellen. Nach wie vor gilt der 15. des Monats als Re-
daktionsschluss für das Einsenden der Beiträge.

Ihre Gemeinde Regensberg

----------------------------------------------------------------------------------------------

Rebhaus mieten in Regensberg

Das Rebhaus Regensberg oberhalb der Hirsmühle steht allen Interessen-
ten (Privatpersonen, Vereine und Firmen) zur Benützung offen.

Das Lokal eignet sich für Anlässe bis ca. 18 Personen. Es steht eine Koch-
nische, ein Kühlschrank sowie eine Abwaschmaschine zur Verfügung. Der 
Mietpreis beträgt Fr. 130.00 pro Tag; während der Heizperiode werden zu-
sätzlich Fr. 20.00 verrechnet.

Reservationen nimmt die Gemeindeverwaltung Regensberg gerne ent-
gegen, (Tel. 044 853 12 00 vormittags). Die Lokalübergabe und die Ab-
nahme erfolgt nach jeweiliger persönlicher Abmachung durch unseren 
Hausmeister; die Telefonnummer ist auf dem Mietvertrag vermerkt.

Die geltenden BAG Bestimmungen betreffend des Coronavirus sind zwin-
gend einzuhalten. Die Beibringung der benötigten Materialien ist Sache 
der Mietenden.

Informationen der Gemeinde
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Der Gemeindrat hat sich in seiner Sitzung vom 11. Januar 2021 neu kon- 
stituiert. Neben der Ressortübergabe «Gesundheit / Sicherheit» an Darja 
Simonett wurden die Stellvertretungen in den Ressorts festgelegt, wobei 
hier noch Einarbeitungen in die Dossier folgen. Die Abordnungen und die 
Delegationen in Zweckverbände bzw. die Verantwortlichkeiten für ressort-
übergreifende Aufgaben sind sinngemäss nach Ressortaufteilung.

Es wurde desweiteren der Entwurf der neuen Gemeindeordnung ausgie-
big diskutiert, angepasst und hernach in die Vernehmlassung gesandt, 
damit die vorgegebenen Termine für die Inkraftsetzung eingehalten wer-
den können. An dieser Stelle nochmals vielen Dank an Peter Schürmann 
und Ernst Jaeggi für ihre wertvolle Unterstützung wie auch an den Souve-
rän, aus dem schon Rückmeldungen eingegangen sind.

Im laufenden Thema Felssicherung wurden intern verschiedene Aspekte 
einer erneuten Durchsicht unterzogen. Wir sind nun daran, die Materialien 
so aufzubereiten, dass sie an einer Informationsveranstaltung zur Abstim-
mung dargestellt werden können. Der Souverän erhält dann umfassende 
und transparente Informationen, um einen informierten Stimmentscheid 
treffen zu können.

Ferner wurden Traktanden aus verschiedenen Bereichen behandelt:

- Prioritäre Themen bis zum Ende der Legislatur

- Vorgaben des Bundes in Bezug auf das Corona Virus

- Baurechtliche Bewilligungen

- Revisionsberichte für Geldverkehr und Steuern

- Datenschutzrechliche Bestimmungen bei Aufnahme von Audio-   
 und Videoaufnahmen von Informationsveranstaltungen und Ge-   
 meindeversammlungen und Übertragung auf soziale Netzwerke   
 bzw. deren Abrufbarkeitsfristen

- Durchführbarkeit 1. August Feier

- Planung der regelmässigen Anlässe kantonaler, regionaler und   
 kommunaler Art

- Wiederherstellung der Kulturkommission
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Miljenka Jakobovic PayotMatthias ReetzDarja Simonett

Heinz RomannSabina VogelRalph Gygax

Beatrix PelicanUrs BucherNatalie Jöhr

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Informationen der Gemeinde

Es fehlen auf dem Bild:
Bettina Borsani, Leiterin Finanzen im Mandatsverhältnis
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Abstimmungen 
 
 
 
Am Sonntag, 7. März 2021 finden folgende Abstimmungen statt: 
 
 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
1. Volksinitiative vom 15.09.2017 «Ja zum Verhüllungsverbot» 
 
2. Bundesgesetz vom 27.09.2019 über elektronische Identifizierungsdienste (E-ID-

Gesetz, BGEID) 
 

3. Bundesbeschluss vom 20.12.2019 über die Genehmigung des Umfassenden 
Wirtschaftspartnerschaftsabkommens zwischen den EFTA-Staaten und 
Indonesien 

 
 
Kantonale Abstimmungen 
 
1. Verfassung des Kantons Zürich (Änderung vom 17.08.2020; Anpassung 

Grenzwerte) 
 

2. Änderung des Sozialhilfegesetzes (SHG) 
 
3. Volksinitiative «Bei Polizeimeldungen sind die Nationalitäten anzugeben» 

A. Volksinitiative «Bei Polizeimeldungen sind die Nationalitäten anzugeben» 
B. Gegenvorschlag des Kantonsrates; Änderung des Polizeigesetzes (PolG) 

 
 
Kommunale Abstimmungen / Wahlen 
 
1. Totalrevision der Statuten des Zweckverband Abwasserreinigung Fischbach-

Glatt 
 

2. Erneuerungswahlen Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2021-2027 
 

3. Ersatzwahl eines Mitgliedes der Sekundarschulpflege Dielsdorf für den Rest der 
Amtsdauer 2018-2022 
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Abgabe der Stimmzettel (Urnenöffnung) 
 
Sonntag: Gemeindekanzlei 9.30 – 10.30 Uhr 
 
Den unterschriebenen Stimmrechtsausweise bitte mitnehmen, dieser gilt als 
Ausweis der Stimmberechtigung. Die Stimmabgabe erfolgt durch die Benützung der 
am Abstimmungstag und Vortagen aufgestellten Urne. In den Urnenlokalen gilt eine 
Maskenpflicht. Die vorzeitige Stimmabgabe ist ab Erhalt der Unterlagen möglich. Die 
briefliche Stimmabgabe ist ab Erhalt des Abstimmungsmaterials möglich; bitte 
beachten Sie die entsprechenden Weisungen auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises. Die briefliche Stimmabgabe hat so zu erfolgen, dass die 
Rücksendung der erforderlichen Unterlagen spätestens bis zur Schliessung der 
Wahllokale auf der Gemeindekanzlei eintrifft. Der Stimmrechtsausweis ist in jedem Fall 
persönlich zu unterschreiben, damit die Stimmabgabe gültig ist. 
 
Allfällig fehlendes Stimmmaterial ist bis spätestens 5. März 2021 auf der 
Gemeindekanzlei zu beziehen. 
 
 
 

 
 
«VoteInfo» ist die neue App von Bund und Kantonen. 

Sie liefert an Abstimmungssonntagen ab 12 Uhr laufend aktualisierte Ergebnisse zu 
nationalen und kantonalen Abstimmungen. Die App enthält auch die Erläuterungen 
und Videos zu nationalen und kantonalen Vorlagen. «VoteInfo» kann im App Store und 
auf Google Play kostenlos heruntergeladen werden. 

VoteInfo auf Android: https://play.google.com/store/apps/details?id=ch.bk.voteinfo 

VoteInfo auf iOS: https://itunes.apple.com/ch/app/id1434819062 

 
 



R E G E N S B E R G
Le b e n  i n  Re g e n s b e r g   |    Re g e n s b e r g  e r l e b e n

Erneuerungswahl Friedensrichter 2021-2027 vom 7. März 2021

Kandidatur Ivo Grossrieder

Ich kandidiere für eine weitere Legislatur von 2021 bis 2027 als Friedens-
richter in Regensberg. Seit 2005 führe ich die Geschäfte des Friedensrich-
teramtes Regensberg. Das Bezirksgericht Dielsdorf stellte mir in seinen 
Visitationen die letzten 15 Jahre eine tadellose Amtsführung aus.

Der Friedensrichter sucht in einem Rechtsstreit Lösungen zwischen den 
Parteien. Nach Möglichkeit vermittle ich zwischen den Parteien bereits be-
vor alle Unterlagen aktenkundig auf dem Amt vorliegen. So ist es denkbar 
vorab die Seiten zu klären, die Positionen zu verstehen, die Konsequenzen 
des Rechtswegs aufzuzeigen, niederschwellig auf eine Lösung hinzuarbei-
ten und die Kosten eines Rechtsverfahrens klein zu halten.

Seit 1999 wohne ich mit meiner Frau Sabine Grossrieder-Bigler und unse-
ren drei Söhnen in Regensberg. Beruflich arbeite ich als Leiter Bildung in 
Greifensee.

Ich freue mich, wenn Sie mir Ihre Stimme geben. Danke.

Informationen der Gemeinde
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Regensberger Städtli-Infos

Alteisenmulde

Am 16. und 17. April 2021 steht beim Entsorgungsplatz Schneggi 

eine Alteisenmulde bereit. Wir bedanken uns für die Einhaltung des 

Entsorgungstermins.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------

 

 

SWGR   
Senioren  
WanderG ruppe 
Regensberg  
 
 

 
Aufgrund der Corona-Massnahmen kann die Märzwanderung nicht durchgeführt werden. 
 
Für die SWGR  Markus Schelker, markus-schelker@bluewin.ch, Tel. 044 853 22 73 
     
     

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung: Familie Neuendorf, Blüemliweg 7

Geburtstag: 26.03.1924, Ruth Willi-Neidhart, 97 Jahre, Hirzelheim

Hinweis: Sämtliche Publikationen erfolgen nach Rücksprache mit den betroffenen 

Personen und sind freiwillig. Das Mitteilungsblatt ist nicht das offizielle Publikations-

organ der Gemeinde Regensberg.

 📢 Offizielle Kommunikation: Regensberg-App, Webpage

 📢 Kontakt Gemeinde: Regensberg-App (oder 044 853 12 00, Email)

 📢 Kontakt Präsidium: Regensberg-App, 079 728 06 11

Informationen der Gemeinde
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Hundeverabgabung 2021

Seit dem 1. Januar 2010 ist das Hundegesetz vom 14. April 2008 und die 
neue Hundeverordnung vom 25. November 2009 in Kraft getreten. Durch 
die neue Hundegesetzgebung ist eine zeitgemässe Rechtsgrundlage für 
das Halten von Hunden geschaffen worden. Sie setzt die Verantwortung 
der Hundehalterinnen und Hundehalter ins Zentrum und bezweckt das 
sichere und verantwortungsbewusste Führen von Hunden.

Die wichtigsten regelungsinhalte sowie das Gesetz und die Verordnung 
finden Sie auf der Website des Veterinäramtes.

Das Halten von Hunden untersteht der Kontrolle durch die Gemeinde. Die-
se haben jedes Frühjahr ein Verzeichnis der in ihrem Gebiet gehaltenen 
Hunde zu erstellen. Die Halterin oder der Halter zahlt in der Wohnsitzge-
meinde für jeden von ihr oder ihm im Kanton gehaltenen Hund eine Ab-
gabe.

Gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 14.12.2020 bleibt der Betrag in der 
Gemeinde Regensberg bei Fr.140.-- pro Hund, wovon Fr. 30.-- an den Kan-
ton abgeliefert werden müssen.

Die jährliche Abgabe ist weiterhin bis spätestens Ende März 2021 zu ent-
richten.

Erreicht ein Hund das Alter von 3 Monaten nach dem 30. Juni oder wird 
er nach diesem Datum neu im Kanton gehalten, ermässigen sich die Ab-
gaben und der Beitrag an den Kanton um die Hälfte.

Weiter sieht das Gesetz keine Hofhunde mehr vor. Von der Abgabe der 
Hundesteuer sind nur noch Diensthunde, Militärhunde, Lawinenhunde, 
Blindenführhunde usw. befreit. Es ist eine Bestätigung vorzulegen.

Die Gebühr wird aufgrund des letztjährigen Hundeverzeichnisses sowie 
der Angaben von AMICUS allen Hundebesitzern in Rechnung gestellt.

Bei verspäteter Einlösung bzw. Bezahlung (nach dem 31. März) beträgt die 
Einschreibegebühr zusätzlich Fr. 20.--.

Hundehalterinnen und Hundehalter, welche es unterlassen ihren Hund 
einzulösen, werden verzeigt. Sie haben mit einer entsprechenden Busse 
zu rechnen.

Informationen der Gemeinde
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Regensberg von seiner schönsten Seite

Liebe Regensbergerinnen, liebe Regensberger

Um unser Mitteilungsblatt weiterhin vielseitig, inspirierend und lebhaft 
zu gestalten, publizieren wir monatlich großartige Bilder von Regensberg.

Haben Sie Freude an der Fotografie und an der schönen Regensberger-
Landschaft? Dann nutzen Sie die Chance und stellen uns Ihre schönsten 
Aufnahmen von Regensberg zu. Mit etwas Glück, wird schon bald auch 
eines Ihrer Landschaftsbilder im Mitteilungsblatt publiziert werden. Die 
Bilderquellen werden in jeder Ausgabe mitgeteilt.

Gerne nehmen wir Ihre Bilder unter folgende Mailadresse entgegen:

Mitteilungsblatt@regensberg.ch

Für die Zustellung bedanken wir uns herzlich!

Ihre Gemeinde Regensberg

Informationen der Gemeinde



Rituale im Schulalltag Teil 2

Nachdem ich aus Versehen für das letzte Mitteilungsblatt meine Notizen 
eingeschickt habe anstelle des eigentlichen Artikels, können sie den voll-
ständigen Bericht hier in der Märzausgabe des Mitteilungsblattes lesen:

Ritual ist ein grosses Wort für eine kleine Handlung, zumindest wenn es 
um Rituale im Alltag geht. Aber noch viel grösser als das Wort ist die Be-
deutung von Ritualen für unseren Alltag. 

Wie würde unser Alltag aussehen, wenn wir keine Verlässlichkeit, keine 
Einteilung in verschiedene Lebensbereiche, keine Möglichkeit zur Priori-
sierung, keine Kontinuität hätten? 

Rituale helfen uns, das Überschreiten der Schwellen zu gestalten, die 
unsere Lebensbereiche strukturieren. Dadurch wissen wir in welchem 
„Raum“ wir uns befinden. Zum Beispiel gestalten Sie mit Ihrem Kind den 
Übergang vom Wachen zum Schlafen, setzen sich vielleicht noch zu Ihrem 
Kind und erzählen eine Gute-Nacht-Geschichte.

Auch der Schulalltag ist durch Rituale strukturiert, die den Kindern helfen, 
sich zurechtzufinden, und die ein Miteinander ermöglichen. Dazu gehört 
zum Beispiel, dass ich die Sachen aus der Hand lege und meiner Lehrerin 
aufmerksam zuhöre auf ein bestimmtes, verabredetes Zeichen hin und 
weiss, jetzt wenden wir uns etwas anderem, Neuem zu. Oder dass ich 
mich in der Tagi an den Mittagstisch setze und warte, bis die Glocke er-
tönt und „En Guete!“ gewünscht wird, ehe ich mit dem Essen anfange.

Ganz wichtig sind aber auch die Rituale, die unseren Jahreskreis farbig 
und lebendig gestalten. Sie erinnern sich sicher noch genau, wie Sie als 
Kind Weihnachten entgegenfieberten, wie aufregend das Warten war, bis 
das Glöcklein ertönte und man das Weihnachtszimmer betreten durfte. 
Und jede Familie hat ihre eigenen kostbaren Rituale, wie sie die jährlich 
wiederkehrenden Ereignisse begeht, die einen grossen Teil unserer Kultur 
und somit unserer Identität ausmachen.

Auch das Schuljahr ist durch viele liebgewonnene Rituale strukturiert, 
denen die Kinder erwartungsvoll entgegenschauen und die ihnen noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Primarschule Regensberg



Schon der erste Schultag nach den Sommerferien: Man sieht alle andern 
Kinder wieder und darf nach der Begrüssung etwas gestalten, das sich 
unser Schulteam ausgedacht hat.

Zudem ist man eine Klasse weitergerückt, vielleicht sogar in eine neue 
Stufe gekommen. Man hat eine neue Sitznachbarin, einen neuen Sitz-
nachbar bekommen und freut sich auf die nächsten Pausen, um endlich 
wieder zusammen zu spielen und schwatzen zu können.

Von vielen Ritualen geprägt ist der Übergang von der hellen in die dunkle 
Jahreszeit: Am 1. November der in unserem Städtchen so stimmungsvol-
le Räbelichtli-Umzug, an dem die altbekannten Lieder ertönen. Ebenfalls 
Anfang November lädt die Schule zu einem Leseabend ein, und danach 
beginnt „die schönste Zeit des Jahres“, die Advents- und Weihnachtszeit. 
In diesen Wochen wird gebastelt, ein grosser Weihnachtsbaum steht im 
Eingangsbereich und jeden Tag öffnet sich ein Türchen vom grossen Ad-
ventskalender.

Ganz besonders ist mir der wunderschöne, berührende Lichterweg rund 
ums Städtchen vor einigen Jahren in Erinnerung geblieben, den die Kin-
der mit unzähligen Lichtern gestaltet haben. 

Der letzte Schultag vor Weihnachten ist dann der Schulsilvesterabend, an 
dem normalerweise eine grosse Party stattfindet, der die Kinder lange 
zuvor entgegenfiebern.

Aber auch nicht an Daten gebundene Ereignisse sind grossartige Rituale:

Wenn Schnee liegt zum ersten Mal „hintenrunter“ zu schlitteln in den 
Pausen.

Primarschule Regensberg



Oder an einem heissen Sommertag mit der Klasse oder mit Giampi und 
der Tagi in die Badi gehen. Rituale haben eine grosse Bedeutung nicht nur 
für Kinder. Sie sind wichtig und wertvoll, sie geben Halt und prägen und 
gestalten das Leben von Gross und klein(er)! Dass wir diese kleinen und 
grösseren Rituale so lebendig begehen und die Feste so schön feiern kön-
nen, daran hat unser kreatives Schulteam einen grossen Anteil. 

Trotz der Einschränkungen, welche die Corona-Pandemie im vergangenen 
Jahr mit sich brachte, so dass viele Veranstaltungen gar nicht durchge-
führt werden konnten, hat sich das Team sehr bemüht, den Ritualen eine 
andere Form zu geben und sie so trotzdem mit den Kindern zu begehen 
und zu feiern.

Vielleicht haben Sie Lust, sich wieder einmal bildhafte Eindrücke von die-
sen das Schuljahr prägenden Ereignissen anzuschauen? Wir laden Sie 
herzlich ein, unsere Hompage ww.schule-regensberg.ch zu besuchen!

Wir wünschen Ihnen trotz der geltenden Einschränkungen eine gute Zeit – 
und vielleicht entdecken Sie dabei das eine oder andere neue Ritual?

Für die Primarschulpflege Regensberg Katrin Reiter, Präsidentin

Primarschule Regensberg



Liebe Regensberger*innen  

 

Seit einigen Wochen begleitet uns das Rotschwänzchen im 

Kindergarten. Eigentlich fliegt es im Herbst über die Berge in den 

Süden. Da es von einer Katze attackiert wurde und seinen Flügel 

verletzt hat, muss es nun hier überwintern. Es begegnet auf den 

Feldern und im Wald verschiedenen Tieren und berichtet den Kindern, 

wie es und die anderen Tiere überwintert.  

 

Da es für die Vögel und das Rotschwänzchen im Winter nicht so 

einfach ist, Futter zu finden, haben wir im Kindergarten für die Vögel 

eine Futtertasse hergestellt. Dafür haben die Kinder eine Teetasse 

mitgebracht, die bis zum Frühling als Futterstelle den Vögeln 

ausgeliehen wird. Zusammen mit unserer Klassenassistenz Tanja 

Reusser haben wir die Tassen mit Vogelfutter, Kokosöl und einem 

Stöckchen gefüllt und im Kindergartengarten auf Vogelhöhe 

aufgehängt. 

 

 

 

Für die Primar – und Tageschule  

Mariangela Stücheli 

Primarschule Regensberg



Personelles

Austritt per 31.01.2021

Unsere Schulassistentin Nuria Hidalgo hat aus persönlichen Grün-
den ihre Stelle an der Sek per 31.01.2021 gekündigt. Wir danken ihr 
für ihren Einsatz seit dem Sommer 2020 und wünschen ihr alles Gute 
und von Herzen gute Gesundheit.

Es grünt so grün wenn…

bei uns an der Kleingruppenschule die Gärtner ans Werk gehen. Zu-
erst bepflanzte Claudine Hofer mit einem Schüler die zwei bestehen-
den Holzkisten-Saatbeete mit Mais und Kartoffeln, die auch in den 
Sommerferien von Helferinnen gepflegt und gegossen wurden. Da 
gärtnern offensichtlich Spass und Freude bereitet wurde mit zwei 
weiteren Saatbeeten der Pflanzgarten erweitert. Nach dem fachge-
rechten Zusammenbau der Holzbeete durch die Schüler, unter Anlei-
tung des Werklehrers Felix Rath, brauchte es 3 Tonnen Erde, um die 
Kisten zu füllen. Nach der Winterruhe werden die Gärtner im Früh-
jahr die Beete bepflanzen.

Wir sind mal gespannt, was da alles geerntet werden kann.

Sekundarschule Dielsdorf



Der Hammer im Haus ersetzt…

den vielseitig talentierten Werklehrer nicht. Er hat im letzten Jahr un-
sere Werkstatt auf Vordermann gebracht. Neue Gestelle, Werkzeuge, 
Maschinen die von den Schüler/ innen rege gebraucht werden und 
im Unterricht pädagogisch wert- und sinnvoll sind. Zu Beginn des 
Werkunterrichtes baut sich jeder Schüler seine eigene Werkzeugkis-
te. Dann geht es erst richtig los. Neuschöpfungen, eigene Ideen und 
Wünsche werden in die Tat umgesetzt. Eine Schülerin baut eine Hun-
dehütte, deren Grösse schon fast eine Baubewilligung erfordert. Ein 
Spiel wird aus der Kiste gezaubert und das kleine zierliche Tierheim 
ist auch bezugsbereit. 

Annelise Wehrli, Schulleiterin ad interim, Dielsdorf im Februar 2021

Sekundarschule Dielsdorf



WAS TUN IM NOTFALL?
➢ Erste Hilfe leisten...

➢ Hausarzt anrufen…

➢ Hausarzt nicht erreichbar... rufen Sie uns an!

0800 33 66 55

Alle unsere Dienstleistungen (Beratung und Vermittlung) sind für Sie 
kostenlos. Bitte beachten Sie, dass telefonische Beratung durch Ärzte in 
Rechnung gestellt werden können.

Wichtige Telefonnummern

Hebammendienst

Ambulante Wochenbettbetreuung, Geburtsvorbereitungskurse:
Maier Gabriele, Bachserstrasse 13, 8162 Steinmaur Tel: 044 853 34 21

oder www.hebamme.ch

Rotkreuz-Fahrdienst
Doris Senn, Dielsdorf Natel 079 572 86 04

Montag bis Freitag 8.00 – 11.00 Uhr

144

117

118

Sanität / 

Notruf Polizei 

Feuerwehr

Vergiftungen 145



Bildquelle: © Matthias Reetz



Einsätze im Januar 2021

 🚒 14.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

 🚒 14.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

 🚒 14.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

 🚒 14.01 Strassensperrung, 8157 Dielsdorf

 🚒 14.01 Bahnunfall, 8162 Steinmaur

 🚒 14.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

 🚒 14.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

 🚒 15.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

 🚒 15.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

 🚒 16.01 Bäume/Äste, 8158 Regensberg

 🚒 17.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

 🚒 17.01 Bäume/Äste, 8172 Niederglatt

 🚒 18.01 Bäume/Äste, 8172 Niederglatt

 🚒 19.01 Bäume/Äste, 8157 Dielsdorf

...und ausserdem

Haben Sie Fragen oder Bemerkungen betreffend die Feuerwehr?  
Selbstverständlich stehen wir Ihnen zur Beantwortung allfälliger Fragen 
„rund um die Feuerwehr“ gerne zur Verfügung. 

Wie erreichen Sie uns?

Stützpunktfeuerwehr Dielsdorf 
Nassenwilerstrasse 2 
8157 Dielsdorf 
Tel. 044 853 38 05

Kommandant: Dani Andreoli      https://lodur-zh.ch/dielsdorf/

Feuerwehr Dielsdorf



Baby und Kleinkind 
Mütter- und Väterberatung 
 

kjz Dielsdorf
 

in Dielsdorf 

Ab Montag, 18. Januar 2021 
können nur noch Beratungen 
mit Voranmeldung durch-
geführt werden. 

Bitte melden Sie sich für eine 
individuelle Termin-
vereinbarung. 
Kontaktieren Sie uns. Wir können Sie auch telefonisch oder per 
Video beraten. 

Ihre Mütter- und Väterberaterin 
Esther Stauffer, esther.stauffer@ajb.zh.ch 
Tel. 043 259 81 83 

Beratungstelefon 
Tel. 043 259 81 81, Montag–Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr 

kjz Dielsdorf | Spitalstrasse 11| 8157 Dielsdorf 
Tel. 043 259 81 50 | kjz.Dielsdorf@ajb.zh.ch | www.kjzdielsdorf.zh.ch 



 
 

 
 

Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Wehntal 
 

Kath. Pfarramt, Buchserstr. 12, 8157 Dielsdorf. Tel. 044 853 16 66 
Email:pfarramt.dielsdorf@kath.ch Internet:www.pfarrei-dielsdorf.ch 

  

Regelmässige Gottesdienste 
 

Samstag 
18.00 Eucharistiefeier Kapelle Niederweningen 
 

Sonntag 
09.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 
11.15 Santa Messa italiana St. Paulus Dielsdorf 
 

Montag 
08.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 
 

Dienstag 
08.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 
 

Mittwoch 
08.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 
 

Donnerstag 
18.00 Eucharistiefeier Kapelle Niederweningen 
 

Freitag 
08.30 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 

 
Spezielle Gottesdienste im März 
 

Mittwoch 3. März 
08.30 Eucharistiefeier anschl. Kirchenkaffee St. Paulus Dielsdorf 
 

Freitag 5. März 
08.30 Eucharistiefeier mit Anbetung St. Paulus Dielsdorf 
19.15 Weltgebetstag der Frauen Ref. Kirche Schöfflisdorf 
 

Sonntag 7. März 
09.30 Eucharistiefeier mit Krankensalbung St. Paulus Dielsdorf 
 

Sonntag 14. März 
10.30 Begegnungsfest im Frübli Früebli Dielsdorf 
18.00 Eucharistiefeier St. Paulus Dielsdorf 
 

Sonntag 21. März 
09.30 Eucharistiefeier, Start Versöhnungswoche St. Paulus Dielsdorf 
 

Freitag 26. März 
08.30 Eucharistiefeier mit Versöhnungsfeier St. Paulus Dielsdorf 
 

Sonntag 28. März 
09.30 Familiengottesdienst mit Palmweihe St. Paulus Dielsdorf 
 und Chinderchile 
11.30 Santa Messa italiana St. Paulus Dielsdorf 
 

Beichtgelegenheit, 10.00-11.00 Uhr St. Paulus Dielsdorf 
Sa 10.03. Gastpriester 
Sa 20.03. Pfr. Stanislav Weglarzy 
 

Rosenkranz, 8.30 Uhr anschl. an die Eucharistiefeier 
Di 02.03./Mi 10.03./Mi 17.03./Mi 24.03./Mi 31.03. St. Paulus Dielsdorf 
 



 
 

 
 

Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Wehntal 
 

Kath. Pfarramt, Buchserstr. 12, 8157 Dielsdorf. Tel. 044 853 16 66 
Email:pfarramt.dielsdorf@kath.ch Internet:www.pfarrei-dielsdorf.ch 

  

Weitere Anlässe 
 

Fiire mit de Chliine Kapelle Niederweningen 
Dienstag, 2. März, 9.30 Uhr 
 
und 
 
Fiire mit de Chliine kath. Kirche Dielsdorf 
Donnerstag, 11. März, 9.30 Uhr 
«Der kleine Spross» 
Es ist Frühling und alle Samen in der Erde machen sich bereit zu wachsen. Einer nach dem 
anderen streckt sich aus der Erde in Richtung Sonne, sie breiten ihre Triebe und Blätter aus 
und wachsen zielstrebig der Sonne entgegen. Nur ein kleiner Spross braucht noch etwas 
Zeit. Als er so weit ist, muss er sich erst mühevoll seinen eigenen Weg zwischen all den 
grossen Pflanzen suchen.  
Was passiert wohl alles, bis er gross und stark ist? Komm doch vorbei, dann wirst du es er-
fahren. Wir freuen uns über deinen Besuch. 
 Alexa und Christian (für Niederweningen) 
 Ursula, Rahel und Alexa (für Dielsdorf) 

 
Offener Treff, Dielsdorf 
Donnerstag, 25. März, 9.30 Uhr 
Besuch bei Alexa 
Am Donnerstag, 25. März besuchen wir die Tiere bei Alexa. Wir treffen uns um 9.30 Uhr auf 
dem Parkplatz der kath. Kirche Dielsdorf 
 Alexa Marchetti 
 
Weltgebetstag der Frauen 
Am Freitag, 5. März, treffen wir uns um 19.15 Uhr zum Weltgebetstag der Frauen in der re-
formierten Kirche in Schöfflisdorf. Frauen aus Vanuatu haben die Liturgie mit dem Titel: «Auf 
festen Grund bauen» gestaltet. Wir freuen uns über ganz viele Besucher an diesem Gottes-
dienst. 
 
Ökum. Seniorennachmittag 
Mittwoch 17. März, 14.00 Uhr, Kath. Pfarreizentrum Dielsdorf  
 
HGU-Heimgruppenunterricht 
In unsere Pfarrei wird der Religionsunterricht in der 1. und 2. Klasse in Form des HGU 
(Heim-Gruppen-Unterricht) erteilt. Alle Eltern haben einen Informationsbrief und das Anmel-
deformular erhalten, so können Sie Ihr Kind anmelden. Bitte melden Sie Ihr Kind doch gleich 
an! Wenn Sie ein zukünftiges Erstklass-Kind haben und von uns noch kein Informations-
Schreiben bekommen haben, melden Sie sich bitte auf unserem Sekretariat. Wir freuen uns 
auf ganz viele Erstklässler im HGU! 

 
 
 ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  
 

Bitte beachten Sie die aktuellen Infos auf unserer Homepage zur Durchführung 
unserer Gottesdienste und der weiteren Angebote. 
 ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  
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Besonderes im März   
 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses gehen wir davon aus, dass die lau-
fenden Massnahmen auch in den März verlängert werden. Aktuelle Infos ent-
nehmen Sie bitte unserer Website!  
 
Kontemplation  
 

Die Kontemplation findet bis auf Weiteres im eigenen privaten Rahmen statt. 
Dazu werden wir der Kontemplationsgruppe jeweils am Dienstag ein Mail mit 
einem Input verschicken, damit wir um 20 Uhr alleine zuhause, aber im Geiste 
miteinander verbunden, sitzen können. Wer ebenfalls einen solchen Input be-
kommen möchte, melde sich bitte bei Mathias Bänziger. 
 
Religionsunterricht 
 

Der Religionsunterricht fällt bis auf weiteres aus. Ausgenommen davon ist der 
Konf-Unti, den wir weiterhin per Zoom durchführen.  
 

Als Ersatz läuft bis Ostern 
ein Hörspiel unter dem Titel 
Kann ein Wal denn 
Bauchweh haben, von 
dem jeden Freitag um 17 
Uhr eine neue Folge ausge-
strahlt wird.  
Zu jeder Geschichte gibt es 
jeweils zwei Fragen. Die 
Antworten können mit Aus-

sicht auf einen Preis bis am Freitag 9. April 2021 eingesandt werden! Weitere 
Infos auf unserer Website.  
 
Quellen- und Copyright: Avril Rowlands, Kann ein Wal den Bauchweh haben? Spannende 
Bibelgeschichten aus dem Zirkuswaagen. Brunnen Verlag, Giessen 2019, www.brunnen-
verlag.de 
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Gottesdienste im März  
 
Sonntag, 7. März  Regio-Gottesdienst in Regensberg (mit LS) 
10.00  Regionalgottesdienst für die Gemeinden Dielsdorf und Regens-

berg in der Kirche Regensberg mit Pfarrer Mathias Bänziger; an 
der Orgel Ruedi Keller; Kollekte: Stiftung Schloss.  

 
Sonntag, 14. März Gastgottesdienst   
10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Mayer; an der Orgel Ruedi Keller; 

Kollekte: Zwinglifonds.  
 
Sonntag, 21. März Gottesdienst (mit LS) 
10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Mathias Bänziger; an der Orgel Andrea 

Kobi; Kollekte: bfa Projekt.   
 
Freitag, 26. März Klang & Wort am Freitagabend (mit LS) 
19.30 Gottesdienst am Freitagabend mit Pfarrer Mathias Bänziger; Mu-

sik: Eva & Stefan Kull und Lidija Bänziger; Kollekte: Blaues Kreuz. 
 
Klagemauer in der Kirche Regensberg 
 

Während der Fastenzeit ab Aschermittwoch  
Am 17. Februar hat die diesjährige Fastenzeit 
begonnen, welche bis Ostern dauert. Während 
dieser Zeit wird in der reformierten Kirche Re-
gensberg wieder eine Klagemauer stehen. 
Nebst Loben, Danken, Bitten, ist auch Klagen 
eine alte und legitime, ja in gewissen Situatio-
nen die einzig angebrachte Form des Gebets. 
Es kann entlastend wirken, wenn wir unsere 
Sorgen auf Papier bringen und Gott entgegenhalten können, symbolisch un-
tergebracht und ‚versorgt‘ – eben in der Klagemauer. In der Osterfeier früh mor-
gens (4. April 06:15) werden wir die Zettel (ungelesen) dem Osterfeuer übergeben 
in der Hoffnung auf den Auferstandenen.   
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Vorschau KlimaGespräche in Regensberg 
 

Das eigene Leben auf einen klimafreundlichen 
Kurs zu bringen, ist nicht einfach – sowohl aus 
psychologischen und sozialen wie auch aus 
praktischen Gründen. Diese Feststellung ver-
anlasste eine britische Psychotherapeutin und 
einen Ingenieur dazu, die Methode der Klima-
Gespräche zu entwickeln. Die Methode wird 
inzwischen in vielen Ländern angewandt und 
durch Fastenopfer und Brot für alle in der 
Deutschschweiz verbreitet. Die KlimaGesprä-
che richten sich an alle, die persönliche An-
strengungen in Richtung eines CO2-effiziente-
ren Lebensstils machen möchten. 

Dabei werden an insgesamt sechs Abenden die eigenen Gewohnheiten in 
Bezug auf Wohnen, Mobilität, Ernährung und Konsum und deren Folgen fürs 
Klima analysiert und konkrete Lösungen erarbeitet. Gleichzeitig werden auch 
innere Prozesse (Motivation, Ängste etc.) beleuchtet, die eine langfristige Ver-
haltensänderung erschweren. Die Auseinandersetzung mit den eigenen Wi-
derständen und der Austausch in der Gruppe ermutigt dazu, Gefühle der 
Machtlosigkeit zu überwinden und zu einem Lebensstil zu finden, der eine 
langfristige Reduzierung der CO2-Emissionen ermöglicht. 

Die KlimaGespräche werden ab Mai 2021 an 6 Mittwochabenden von 19 – 21 
Uhr im Kirchgemeinderaum von Mathias Bänziger und Elke Gloor angeboten 
an. Die Daten sind: 5./19. Mai, 2./16. Juni, 7. Juli, 25. August 2021. Um voll-
umfänglich von den KlimaGesprächen profitieren zu können, ist es wichtig, an 
allen sechs Einheiten teilzunehmen. Die Gruppengrösse beträgt max. 8 Per-
sonen. Anmeldung: mathias.baenziger@kirche-regensberg.ch 
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Jahresbericht 2020 
 

Das Kalenderjahr 2020 ist geprägt von der Pandemie. Was man sich zuvor 
nicht vorstellen konnte, wurde Realität. Das gilt für die Gesellschaft, die Wirt-
schaft und die Kultur und betraf Menschen in speziellen Situationen ganz 
besonders. Die Konsequenzen der Pandemie spiegelten sich auch im Kir-
chenleben mit allen ihren Facetten.   

Quantitativ 
Die Tätigkeiten von Behörde, Pfarramt und involvierten Mitarbeitenden sind 
einfach quantitativ zu erfassen und zu belegen. In der Kirche Regensberg 
fanden 2 Taufen (Vorjahr 4), die Konfirmation eines Regensbergers in Diels-
dorf (Vorjahr 3), 4 Trauungen (Vorjahr 9), eine Abdankung (Vorjahr 2) und 2 
Kirchenkonzerte (Vorjahr 7) statt.  

Die 30 Gottesdienste in der Kirche und im Freien (Vorjahr 47) (Hochzeiten 
und spezielle Taufgottesdienste nicht gezählt) wurden von 657 Personen 
besucht. Dies entspricht einem Durchschnitt pro Gottesdienst von 22 Teil-
nehmenden. In diesen Zahlen sind die Teilnehmenden des Livestreamings 
nicht eingerechnet. An Kollekten wurden 7’000 Franken an die ausgewähl-
ten Empfängerorganisationen weitergeleitet.   

Die Kirchenpflege erledigte ihre Geschäfte an 2 Gemeindeversammlungen, 
5 Behördensitzungen (zum Teil virtuell) sowie einigen ressortspezifischen 
Arbeitssitzungen. Im Berichtsjahr waren 3 Austritte zu verzeichnen. Bei den 
Zu- und Wegzügen hielt sich die Waage der reformierten Mitglieder. Der ak-
tuelle Stand beträgt 213 Mitglieder, dies entspricht einem Bevölkerungsan-
teil von 46 %.   

Qualitativ 
Die Veranstaltungen und Angebote litten unter den coronabedingten Bestim-
mungen und den entsprechenden Schutzkonzepten. Die von Mathias Bänzi-
ger erarbeiteten und auf der Homepage der Kirche immer noch abrufbaren 6   
Podcasts erfuhren eine durchaus positive Resonanz. Der Religionsunterricht  
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und zum Teil auch die Gottesdienste vor Ort konnten nur teilweise durchge-
führt werden. Dass das neue «Gottesdienstformat» offensichtlich einem Be-
dürfnis entspricht, beweist die Zahl der Teilnehmenden. Aus der Not eine 
Tugend gemacht hat auch Andrea Kobi mit dem Kinderchor auf virtuelle Art 
und Weise. Anstelle des traditionellen Gottesdienstes zum ersten Advent 
zog unser «Hauschor» durchs Städtchen. Der Adventskalender auf der 
Homepage der Kirche mit den wunderbaren Beiträgen hat ein überaus posi-
tives Echo ausgelöst. Doch auch die „normalen“ Gottesdienste unseres Ge-
meindepfarrers und der ihn vertretenden Kolleginnen und Kollegen (teil-
weise in Livestreaming) bereicherten das besondere Kirchenjahr. Die Ange-
bote mit der christlichen Kontemplation konnten nur unter erschwerten Be-
dingungen durchgeführt werden.  

Dank an alle Mitwirkenden 
Das vergangene kirchliche Kalenderjahr war für Freiwillige, Mitarbeitende, 
aber auch für die Behördenmitglieder eine grosse Herausforderung. Das 
Übertragen und Durchsetzen der Weisungen und Regeln von Bundesrat, 
Regierungsrat und Kirchenrat auf die Regensberger Verhältnisse war nicht 
immer einfach. Ein grosser Dank gehört allen Mitarbeitenden: Dem Pfarrer, 
den Sigristinnen, den Leitenden des Religionsunterrichtes, den Kirchenmusi-
kern und den Aushilfsorganist*innen, der Rechnungsführerin, der reformier-
ten RPK, den Mitgliedern der verschiedenen Kommissionen sowie den frei-
willigen Helferinnen und Helfern. Mit Wehmut mussten wir uns von unserer 
bewährten Sigristin Claudia Schärer verabschieden, freuen uns aber, dass 
die Regensbergerin Regula Schobel, sowie Alexandra Roos diese Funktion 
gemeinsam übernommen haben.      

Reformierte Kirche Regensberg, Kirchenpflege und Pfarramt 



  Natur- und Vogelschutzverein Steinmaur 
 
Mehr Natur im Siedlungsraum 
 
Wie viele andere Vereine kann der Natur- und Vogelschutzverein Steinmaur im Moment kein Programm planen. 
Besuchen Sie unsere Homepage www.nvv-steinmaur.ch und schauen nach, was aktuell läuft. Hoffen wir darauf, 
dass wir im Frühling wieder Anlässe durchführen können. 
 
Das heisst aber nicht, dass wir nichts für die Natur machen können. In einigen Wochen kommen die ersten 
Zugvögel wieder zurück und unsere Standvögel suchen sich die besten Nistplätze. So langsam geht es für 
Gartenbesitzer auch an den Gartenplan. Nistkästen schon gereinigt? Braucht es Ersatz? Es sind 
hauptsächlich Blau- und Kohlmeisen sowie Feldsperlinge, welche im Siedlungsraum die Nistkästen benützen. 
 
So langsam geht es auch darum, den Garten für den Frühling bereit zu machen. Praktisch alle kleineren 
Vogelarten, welche bei uns überwintern, fressen Samen oder Beeren. Gegen Ende Winter sind die Efeubeeren für 
die Drosseln sehr wichtig, weil besonders fettreich. Auch Hagebutten oder andere Früchte verschiedener 
einheimischer Straucharten sind bis weit in den Frühling ergiebiges Futter. Wenn Sträucher also geschnitten 
werden müssen, dann soll man so lange wie möglich damit zuwarten. Das gleiche gilt für Stauden, die bis in den 
Frühling mit ihren Samen wichtige Nahrungsquelle für unsere kleinen Singvögel sind. Selbst altes Gras soll man so 
lange wie möglich stehen lassen. Die gemeine Winterlibelle ist die einzige Libellenart, die bei uns als voll 
entwickeltes Tier überwintert. An sonnigen Tagen unterbricht sie ihre Winterruhe und fliegt herum. So ist sie auch 
im Siedlungsraum von Steinmaur regelmässig zu beobachten. Eine unscheinbare bräunliche Kleinlibelle, die dann 
schon Anfang April an Gewässern zu beobachten ist. Lassen wir also das Altgras noch etwas stehen und freuen uns 
darauf, diese unscheinbare Teichjunger an einem sonnigen Wintertag zu entdecken. 
 
Und wenn wir schon am Gartenplan sind: wie wäre es mit einem Blumenbeet mit Wildblumen? Es gibt viele gute 
Wildblumen – Samenmischungen, mit der wir einige Quadratmeter bunte Natur in den Siedlungsraum bringen 
können. Das bringt Nahrung für unsere Wildbienen und andere Insekten. 

 
Ein kleines Stück Natur, mitten im Siedlungsraum. Und vielleicht nehmen Sie sich auch die Zeit um zu beobachten, 
welche Vielfalt an Insekten und Vögeln sich im Siedlungsraum aufhalten. Viele praktische Tipps, wie die Natur und 
die Bedürfnisse der Vögel bei neuen oder bestehenden Bauten und der Grünraumgestaltung berücksichtigt werden 
können finden sie auf www.birdlife.ch/de/content/mehr-natur-den-siedlungsraum.  



60+                                          60+
   
Leider sieht es immer noch gleich aus für die Senioren: 
Wir bleiben zu Hause! 
 
Gymnastikgruppe Regensberg: 

 

Wir haben vorläufig kein Turnen mehr. Wenn es wieder losgeht, infor-
miert uns Marianne. Also bewegen wir uns halt wieder zu Hause. 

 

Seniorenwandergruppe Regensberg SWGR 
 

Die Märzwanderung ist abgesagt. Wir sind ja immer noch im Lock Down. 
Wir haben 3 interessante virtuelle Wanderungen gemacht, vielleicht gibt 
es im März noch eine. 

 

REXI Regensberger – Fahrdienst 
 

Fahrdienst für Regensbergerinnen und Regensberger. Wer den Fahr-
dienst braucht, ruft         079  8158  000  an. 
Oder per Mail:     rexi8158@bluewin.ch 
Fahrten wenn möglich 24 Stunden vorher anmelden. 
Bitte Maske tragen, wenn Sie einen Termin im Rexi gebucht haben und 
mitfahren. 
 

Jassen 
 

Das Jassen lassen wir vorläufig weg. 
 

Mittagstisch am 2. Donnerstag des Monats im Löwen 
 

Die Restaurants sind geschlossen, deshalb setzen wir uns halt zu Hause 
an unseren Mittagstisch   und holen etwas bei Mustafa. 

Hanna Hinnen  
044 853 00 91 
hanna@hinnen.hinnen.ch 

 

 



 

Sport für Senioren 
Nach Pro Senectute Q-Standard 
 

 
 
 
Schutzkonzept  
Pro Senectute Zürich 
Das Schutzkonzept der Pro Senectute Zürich ist für die Ortsvertretung Pro Senectute Dielsdorf 
eine wichtige Orientierungshilfe:  
https://pszh.ch/coronavirus/  
 
Wandergruppe Dielsdorf 
Gemeinsam wandern fördert Geist und Körper und macht Spass! 
Corona-Virus diktiert nach wie vor unser Wanderprogramm 
 
Wanderung Donnerstag, 25. März 2021  
 
Wir planen am 25. März 2021 eine Wanderung über den Pfannenstiel 
Besammlung:   11.55 Uhr Bahnhof Dielsdorf  
Billett :     9-Uhr Pass (Halbtax) 
Wanderroute:  Forch – Pfannenstiel- Vorderer Pfannenstiel 
Marschzeit:   ca 2 h (7,5 Km) 
Schwierigkeitsgrad:  leicht 
Ausrüstung:   festes Schuhwerk, evtl. Wanderstöcke 
Einkehr:   je nach Corona-Umfeld Restaurant oder Rucksack 
 
Verbindliche Auskünfte über Durchführung mit Entgegennahme von Anmeldungen erteilt ab 
Dienstag,16. März 2021  
Hansruedi Nacht (Mitglied Leiterteam) unter  
Tel Nummer 079 404 01 00, Email hansruedi.nacht@hispeed.ch 
 
Die Durchführung bleibt abhängig von der weiteren Corona-Entwicklung 
 
     
Spazierwandergruppe Dielsdorf 
Halbtageswanderung leicht vom Mittwochnachmittag, 3. März 2021 
 
Aufgrund der angespannten Lage ist die Wanderung leider annulliert. 
 
Auskunft erteilt gerne:  
Claudia Creuzburg 
Wanderleiterin   
Tel: 044 854 01 52   
E-Mail: 3c@bluewin.ch      
 
 
Turnen Frauen Fit/Gym sportlich 
Wir turnen immer am Montag von 16.45  bis 17.45 Uhr in der Früebli Turnhalle (Mehrzweckhalle) 
ausser in den Schulferien.  
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage erkundigen Sie sich bitte bei der Leiterin, ob die 
Turnstunden stattfinden! 
Kontaktadresse:     Mengina Füglister, Tel. 044 853 39 87 
 
 
Turnen Männer Fit/Gym vital/leicht 
Wir turnen immer am Montag von 18.15 bis 19.15 Uhr in der Oberstufen-Turnhalle, ausser in den 
Schulferien.  



 

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage erkundigen Sie sich bitte bei der Leiterin, ob die 
Turnstunden stattfinden! 
Kontaktadresse:     Mengina Füglister, Tel. 044 853 39 87 
 
 
Turnen Frauen Fit/Gym leicht 
Beim Fit/Gym leicht bewegt man sich er auch im Gehen. Der ganze Körper im Sitzen auf dem 
Stuhl, im Stand oder auch beim Gehen. Der ganze Körper soll beweglich und kräftig bleiben. 
Balancetraining beugt Stürzen und Unfällen vor. Aber nebst dem gezielten Bewegen haben auch 
Spiel, Spass und Lachen ihren Platz. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage erkundigen Sie sich bitte bei der Leiterin, ob die 
Turnstunden stattfinden! 
Kontaktadresse:       Nicole Buchs,  Tel. 079 609 10 82 
 
 
 
Wassergymnastik 
Die Lektionen finden jeden Dienstag von 19.15 – 20.00 Uhr bei Frau Christin Dennler im 
geheizten Wasser des Lernschwimmbeckens an der Früeblistrasse statt. Machen Sie mit, es 
lohnt sich. Sie sind herzlich willkommen. Schnuppern möglich. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage erkundigen Sie sich bitte bei der Leiterin, ob die Lektionen 
stattfinden! 
 
Kontaktadresse:      Christin Dennler, Tel. 079 273 27 62 
 
Die Versicherung ist ausschliesslich Sache des Teilnehmers 
 
Alle unsere Sportleiter sind ausgebildete Erwachsenensportleiter 
 

                  
 
 
 
Velogruppe Dielsdorf 
Wir achten auf die Regeln des BAG !! 
Unsere wöchentlichen Touren finden bei guter und trockener Witterung während den 
Wintermonaten jeden Dienstagnachmittag statt. 
Abfahrt 13.00 Uhr Bahnhof Dielsdorf 
 
Wir fahren ca. 30 km mit Kaffeehalt - Anmeldung nicht nötig. Sportliche, velofahrfreudige 
Senioren/innen sind willkommen; wir fahren mit Helm und ohne Elektrovelo. 
 
Auskunft:    Wolfgang Belz        Tel  044 853 22 33 
 
Die Versicherung ist ausschliesslich Sache des Teilnehmers 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Pro Senectute Dielsdorf 
Freiwilligen Arbeit 
 
Sonntagsbrunch 
Bitte haben Sie Verständnis, dass der Sonntagsbrunch aufgrund der geltenden Hygienevorgaben 
des BAG vorerst nicht durchgeführt werden kann!  
 
                                        
Sobald unser Sonntagsbrunch wieder durchgeführt werden kann, suchen wir jeweils für 
den ersten Sonntag im Monat freiwillige Helfer/innen.  
Fühlen Sie sich angesprochen gibt Ihnen Anni Plüer gerne Auskunft. 
 
Kontaktadresse: Anni Plüer  Tel. 044 853 17 28 
 
 
Mittagstisch 1 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage kann der Mittagstisch vom 3. März 2021 nicht 
durchgeführt werden! 
Kontaktadresse:  Ruth Marthaler,  Tel. 043 422 01 14 
 
 
Mittagstisch 2 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage kann der Mittagstisch vom 17. März 2021 nicht 
durchgeführt werden! 
 
Hora – Besuchsdienst 
Haben Sie etwas Zeit, Einfühlungsvermögen und Freude am Umgang mit Menschen? Es gibt 
Situationen, die es Menschen erschweren oder verunmöglichen, von sich aus Kontakt 
aufzunehmen. Dafür gibt es den Besuchs- und Begleitdienst. Sie können sich aussprechen, 
spazieren gehen, spielen, plaudern oder gemeinsam Besorgungen erledigen. Die Besuche sind 
regelmässig und kostenfrei. 
 
Möchten Sie besucht werden, oder möchten Sie als Besucher/In mitmachen? 
Frau Hannelore Haas gibt Ihnen gerne Auskunft. Tel.: 044 853 09 45  
 
 
 

 
 
Ortsvertretung Dielsdorf  
Hilga Hartmann 
Langackerstrasse 13 
8157 Dielsdorf 
Tel.:   044 853 04 20 
E-Mail:   hilgahartmann@bluewin.ch 



Unsere Fachleute nehmen sich 
Zeit für Sie und füllen Ihre Steuer-
erklärung aus – vertraulich.

Diese Dienstleistung richtet sich 
an Menschen ab 60 Jahren.

Unverbindliche Informationen
Dienstleistungscenter 
Unterland und Furttal
Lindenhofstr. 1, Bülach
T: 058 451 53 13 
Mittwoch: 8.30–12 Uhr
13.30–17 Uhr

Steuererklärung 
ausgefüllt?



R E G E N S B E R G
Le b e n  i n  Re g e n s b e r g   |    Re g e n s b e r g  e r l e b e nAgenda

 ♻ Die Grüngutabfuhr findet ab April bis November wieder wöchentlich, 
jeweils Donnerstags statt.

 🗓 Redaktionsschluss Mitteilungsblatt, jeweils am 15. des Monats

März 2021 

 🗓 04. Grüngut-Abfuhr

 🗓 07. Abstimmungssonntag

 🗓 18. Grüngut-Abfuhr

 🗓 25. Altpapier- und Kartonsammlung

 🗓 26. März Klang & Wort am Freitagabend und bis Ostern Klage-
mauer in der Kirche Regensberg

April 2021

 🗓 04. Osterfeier am Ostersonntag, um 06.15 mit Osterfeuer

 🗓 07. Häckselaktion Regensberg

 🗓 16. April Nacht ohne Dach in Dielsdorf, Ref. Kirche

 🗓 16. / 17. Alteisenmuldensammlung beim Entsorgungsplatz

 🗓 29. Altpapier- und Kartonsammlung

Telefonische Rechtsauskunft

Das Bezirksgericht Dielsdorf erteilt am Dienstag- und Freitagnachmittag, je-

weils von 14:00 bis 16:45 Uhr den Einwohnerinnen und Einwohnern des Be-

zirkes unentgeltlich Rechtsauskunft. Auskünfte werden nur im Arbeits-, Fami-

lien-, Miet- und Erbrecht sowie betreffend summarisches Verfahren erteilt.  

📞 044 854 88 40    🌐 https://link.regensberg.info/rechtsauskunft

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Regensberg 
Reduzierte Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 11.30 Uhr

Tel.  044 853 12 00, Regensberg App und Email: gemeindeverwaltung@regensberg.ch


